
AGB – Asglatex Ohorn GmbH 
 
 
I. Grundlegende Bestimmungen  
 
Für Rechtsgeschäfte und rechtsgeschäftliche Handlungen mit ASGLATEX Ohorn GmbH, Röderstraße 
15, 01896 Ohorn (im Folgenden „Verkäufer“ genannt) gelten die nachfolgenden Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen. Von diesen Bedingungen abweichende Geschäftsbedingungen des Käufers 
finden keine Anwendung. Gegenbestätigungen des Käufers unter Hinweis auf seine eigenen Geschäfts- 
bzw. Einkaufsbedingungen wird ausdrücklich widersprochen. Abweichungen hiervon bedürfen der 
schriftlichen Bestätigung durch den Verkäufer. 
Verbraucher im Sinne der nachstehenden Regelungen ist jede natürliche Person, die ein 
Rechtsgeschäft zu einem Zwecke abschließt, der weder ihrer gewerblichen noch selbstständigen 
beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. 
 
Das Angebot des Verkäufers richtet sich ausschließlich an Unternehmen/Unternehmer. Der Verkäufer 
führt grundsätzlich keine Geschäfte mit Verbrauchern durch. Angebote durch diese gelten immer als 
abgelehnt.  
 
  
II. Vertragsschluss / Datenschutz 
 
Vertragssprache ist Deutsch. Der vollständige Vertragstext wird beim Verkäufer nicht gespeichert.  
 
Sie können Ihre Preisanfragen mündlich, per E-Mail, Telefon, Fax oder Post stellen. Der Verkäufer wird 
Ihnen dann ein entsprechendes Angebot unterbreiten. Alle Angebote sind dabei freibleibend. 
 
Alle mit dem Angebot übermittelten Angaben, Abbildungen, Zeichnungen und sonstigen Unterlagen 
verbleiben im Eigentum des Verkäufers und dürfen Dritten ohne Genehmigung nicht zugänglich 
gemacht werden. 
 
Nähere Informationen zum Datenschutz erhalten sie hier: www.asglatex.com 
  
  
III. Preise, Versandkosten, Lieferfristen 
 
Die in den Angeboten aufgeführten Preise stellen Netto-Endpreise dar. Erfolgt die Bestellung 
außerhalb von Deutschland, fallen eventuell zusätzliche Zölle oder Steuern an, die allerdings nicht an 
den Verkäufer zu entrichten sind. 
 
Die Angebote des Verkäufers sind grundsätzlich ExWorks. Anfallende Versandkosten, 
Versandversicherungen usw. sind ausdrücklich nicht im Kaufpreis enthalten. 
 
Etwaige Lieferfristen sind immer Schätzwerte. Überschreitungen der Fristen um einen Zeitraum von 
14 Tagen gelten als fristwahrend. 
  
  
IV. Zahlungsbedingungen. 
 
Für die ersten beiden Bestellungen beim Verkäufer gilt grundsätzlich Vorkasse als vereinbart. 
 



Ab der 3. Bestellung ist ein Kauf auf Rechnung möglich. Voraussetzung dafür ist, dass der 
Warenkreditversicherer des Verkäufers dies versichert.  
 
Rechnungen werden binnen 30 Tage ohne Abzug zur Zahlung fällig. 
 
Eine eventuell gewünschte Lieferung und Versendung erfolgen auf Ihre Gefahr. Entsprechende 
Versandversicherungen werden empfohlen. 
 
Der Verkäufer ist zu Teillieferungen berechtigt, soweit diese nicht das zumutbare Mindestmaß 
unterschreiten. 
 
 
V. Zuarbeit des Käufers 
 
Sofern die Ware auf die Marke des Käufers gelabelt werden soll oder sonstige Sonderwünsche 
vereinbart werden, ist der Käufer verpflichtet, dem Verkäufer alle dafür notwendigen Informationen 
und Zuarbeiten umgehend zu leisten.  
 
Verzögerte Zuarbeit des Käufers verlängert vereinbarte Lieferfristen entsprechend über den 
vertraglich-/ unter III. dieser AGB vereinbarten Fristen hinaus.  
 
 
VI. Gewährleistung und Garantie 
 
Der Verkäufer gibt selber keine Garantie. Herstellergarantien bleiben von dieser Erklärung unberührt. 
Es gelten die gesetzlichen Mängelhaftungs- und Gewährleistungsvorschriften. 
 
Abweichend hiervon gilt Folgendes: 
 
Nur die eigenen Angaben des Verkäufers und die eventuell vorhandene Produktbeschreibung des 
Herstellers bilden die Grundlage für die vertraglich vereinbarte Beschaffenheit. 
 
Sie sind verpflichtet, die Ware unverzüglich und mit der erforderlichen Sorgfalt auf Qualitäts- und 
Mengenabweichungen zu untersuchen und offensichtliche Mängel binnen 7 Tagen ab Zustellung der 
Ware dem Verkäufer schriftlich anzuzeigen, zur Fristwahrung reicht die rechtzeitige Absendung. 
Kommen Sie dieser Pflicht nicht nach, so gilt die Geltendmachung von Gewährleistungsansprüchen als 
ausgeschlossen. 
 
 
 
VII. Eigentumsvorbehalt 
  
Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zahlung des Kaufpreises Eigentum des Verkäufers. 
 
 
VIII. Haftung  
 
Der Verkäufer haftet nur bei grober Fahrlässigkeit und Vorsatz. Nicht als grobe Fahrlässigkeit 
einzustufen sind Schäden, welche durch Computerausfälle und Übertragungsstörungen bei E-Mail-
Versand oder durch Computerviren verursacht worden sind. Der Verkäufer trifft durch geeignete Anti 
Virus-Software hiergegen Vorkehrungen. 



Die Haftung bei leichter Fahrlässigkeit gilt ausschließlich im Falle der Verletzung von Hauptpflichten. 
Hierbei wird die Ersatzpflicht des Verkäufers auf 5 000,00 Euro begrenzt, wenn nicht gesondert und 
schriftlich ein höherer Betrag vereinbart wird. 
 
 
IX. Erfüllungsort und Gerichtsstand ist Dresden. 
 
Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss UN-Kaufrechts. Gerichtsstand für alle Streitigkeiten und 
Erfüllungsort ist der Sitz des Verkäufers. 
 
 
Diese AGB wurden von <a href=“http://www.christophbecker.org“>Rechtsanwalt Christoph 
Becker</a> erstellt. 


